
 
 
 

 

 



 
 
 

 

 
Eine neue WG, der erste „Generationen-Wechsel“, unsere erste Auszubildende, 
ein Ausflug an die Ostsee – seit unserem letzten Bericht im Juni 24 ist in der 
Tauschbar viel passiert. In diesem Zwischenbericht erzählen wir von unseren Er-
folgen und aktuellen Herausforderungen. 
 
 

     

Kennzahlen seit Eröffnung im August 2023 
 
  



 
 
 

 

Im letzten Schuljahr hat sich sehr schnell abgezeichnet, dass wir dem Bedarf im 
Stadtteil mit unseren 6 Vollzeit-Bildungspat:innen nicht gerecht werden können. 
Eine immer länger werdende Warteliste zwang uns zum Handeln. Dank unserer 
Förderpartnerin Vonovia wurde 

 schnell Wirklichkeit. Im Juli konnten wir mit der Renovierung und 
Einrichtung einer weiteren 3 Zimmer-Wohnung, in unmittelbarer Nähe zu den 
bisherigen WGs und nur wenige hundert Meter von der Tauschbar entfernt, be-
ginnen. Die Wohnung wurde bereits im August von drei Teilzeit-Pat:innen bezo-
gen, die im Tausch gegen 8 Arbeitsstunden pro Wochen nun mietfrei wohnen. 

Ende des letzten Schuljahres nahmen 90 Kinder regelmäßig 1-3 x pro Woche für 
90 Minuten an der Lernförderung in Kleingruppen (1-4 Kinder mit 1 Bildungs-
pat:in) teil. Mit Hilfe unserer neuen Teilzeitpat:innen konnten wir mit Schuljahr 
24/25  ins Programm aufnehmen. Dafür haben wir an zwei 
Nachmittagen pro Woche einen dritten, späteren Lernförderslot für die älteren 
Kinder (ab 6. Klasse) eingeführt. Die von unseren Teilzeitpat:innen und Ehren-
amtlichen betreuten  bereiten die Jugendlichen 
auf ihre Abschlüsse vor, beschäftigen sich aber auch mit Berufsorientierung und 
Persönlichkeitsentwicklung. 
In unserer Kernzeit um 16:00 Uhr laufen mittlerweile bis zu 8 Gruppen parallel. 
Die Tauschbar kommt nun auch räumlich nah an die . In den 
Sommermonaten verlegen wir Lernförderungen in den Stadtteil, auch die Bü-
cherhalle bietet Ausweichmöglichkeiten.  
  

in den  haben wir direkt zwei  
Ferienprogramme angeboten. Eine Woche mit  
den „alten“ Bildungspat:innen, eine mit den  
„Neuen“. In der ersten Ferienwoche war  
das Thema  Gemeinsam mit  
einer Theaterpädagogin entwickelten 
die Kinder ein Stück, nähten Kostüme  
und gestalteten das Bühnenbild. Der  
Ausflug ging in die 

, wo die Tauschkinder  
einen ganzen Tag lang einer „Arbeit“  



 
 
 

 

ihrer Wahl nachgehen durften.  
 
Die letzte Ferienwoche stand unter dem Titel . Highlight 
war der Ausflug mit der Fähre an den . Einige Kinder sind zum ersten 
Mal Fähre gefahren. An zwei Nachmittagen haben uns außerdem zwei Coaches 
des Vereins    besucht und in verschiedenen Bewegungs-
spielen die Freude am Sport erweckt. Aus dem Besuch hat sich eine Kooperation 
mit dem Verein entwickelt und zwei unserer Bildungspat:innen wurden im Sep-
tember zu Kids-Coaches ausgebildet. Einen besonderen Tag verbrachten wir au-
ßerdem mit dem Projekt Oclean: Spielerisch lernten die Kinder über Mülltren-
nung und räumten anschließend mit Greifzangen bewaffnet ihren Stadtteil auf. 
 
Auch in den  konnten 20 Kinder für zwei Wochen täglich spannen-
de Angebote in der Tauschbar entdecken. Beim  der Alraune 
in Steilshoop haben wir Flöße und Vogelfutter-Kugeln gebastelt, im  

 eine Waldrallye durchgeführt, viel gestaltet, gekocht, und eine 
 gefeiert.  

 

Jedes zweite Wochenende organisieren die Bildungspat:innen Ausflüge und an-
dere Aktivitäten für die Steilshooper Kinder. Die Highlights der letzten Monate 
waren eine Tauschbar Übernachtung, das Steilshooper Stadtteilfest und ein Be-
such im Planetarium.  
Zum ersten Mal haben wir diesen Sommer auch  angeboten. 
Mit dem Reisebus und 50 Personen ging es zum Timmendorfer Strand, wo man-
che der Kinder zum ersten Mal das Meer erlebt haben und im Sealife die Unter-
wasserwelt kennenlernen konnten. Für uns war der Ausflug ein ganz besonderes 
win-win-win: Für die Kinder ein Erlebnis, die Bildungspat:innen konnten durch 
Anwesenheit der Eltern ganz ohne Verantwortung voll ins Spiel und die Verbin-
dung zu den Kindern abtauchen und die Eltern einen unbeschwerten Tag mit 
ihren Kindern verbringen. Auch das ein oder andere intensivere Elterngespräch 
fand statt.  

Ein weiterer Familienausflug wurde uns von der Hanns 
R. Neumann Stiftung ermöglicht, die uns Eintritt und 
Verpflegung für 60 Personen in den Wildpark Lünebur-
ger Heide spendiert hat.  

 
Unser , dessen Ziel es ist, den 
Kindern wechselnde Hobbies näherzubringen, 
hat sich in diesem Schuljahr in einen Donnerstag 
verwandelt. Nachdem im vergangenen Schuljahr  



 
 
 

 

Theater und Nähen auf dem Programm stand, kommt nun einmal wöchentlich 
der Hamburg weit bekannte Rapper Mr. Schnabel in die Tauschbar um mit den 
Kids Beats zu bauen und zu texten.  
 

Veranstaltungen mit und für die Nachbarschaft helfen uns enorm, uns im Quar-
tier zu etablieren. Gemeinsam mit der Vonovia und dem Naturschutzbund haben 
wir so einen durchgeführt.  
Zum Start der Sommerferien fand auch unser erster  statt. Die Online 
Marketing Agentur Deep Media hat eine wahnsinnig schöne Ferien Kick-off Party 
für unsere Kinder organisiert. Über 100 Kinder, darunter auch viele „fremde“ 
Kinder aus der Nachbarschaft konnten bunte Stationen ausprobieren und sich 
an einem riesigen Knabberbuffet bedienen.  
 

Das Prinzip von Tausche Bildung für Wohnen besteht in einem jährlichen Wech-
sel der Bildungspat:innen im Bundesfreiwilligendienst. Erfahrungsgemäß ist der 
erste  besonders schmerzhaft. Die allermeisten Kin-
der haben aber schnell neue Beziehungen eingehen können. Sie lernen: Ab-
schiede gehören zum Leben, aber da kommen immer wieder neue tolle Men-
schen mit neuer Energie und guten Ideen!  
Besonders erfreulich ist in diesem Zusammenhang, dass uns eine ehemalige 
Bundesfreiwilligendienstleistende, die in Hamburg eine Ausbildung zur Erziehe-
rin angefangen hat, als Ehrenamtliche erhalten bleibt.  
 
Im August haben wir  
aus ganz Deutschland begrüßen dürfen. Gemeinsam mit 19 weiteren Freiwilligen 
aus dem Ruhrgebiet haben sie ein zweiwöchiges Qualifizierungsprogramm am  
  



 
 
 

 

Standort Gelsenkirchen durchlaufen und sofort – der Anreise mit dem 49 € Ticket 
sei Dank – eine starke Einheit geformt.  
 
Das Qualifizierungsprogramm fördert wechselseitige Bildungs- und Beziehungs-
prozesse und ermöglicht den Bildungspat:innen, eine gestalterische Haltung zu 
entwickeln. Teil davon war auch ein theaterpädagogischer Prozess mit anschlie-
ßender Aufführung. Zurück in Hamburg wurde das Programm durch eine Stadt-
teilchallenge und Workshops in den Bereichen Anti-Rassismus, Kinderschutz und 
Medien ergänzt. Im Anschluss hatten die Bildungspat:innen im Sommerferien-
programm ausgiebig Möglichkeit, die Kinder und die Stadt kennen zu lernen. Die 
Bildungspat:innen sind mit unglaublicher Kreativität, Einsatz und Spielfreude in 
die Lernförderungen gestartet.  
 
Im August hat außerdem unsere erste begonnen: Karolina de 
Melo Silva war im Vorjahr Bundesfreiwilligendienstlerin am Tausche Bildung 
Standort Gelsenkirchen. Karolina hat in Brasilien einen Bachelor der Kommuni-
kationswissenschaften und einen Master „Management in Learning Organisati-
ons“ abgeschlossen und will mit ihrer Ausbildung als Kauffrau für Büromanage-
ment endgültig in Deutschland Fußfassen. 
 
Außerdem konnten wir unsere ersten  im Team begrüßen. Fe-
wo ist in Steilshoop aufgewachsen, geht in die 8. Klasse unserer Kooperations-
schule und hat uns für drei Wochen begleitet. Jenny, Auszubildende in einem 
Kinderheim im Schwarzwald, hat uns die kompletten Herbstferien über unter-
stützt und mit neuen Perspektiven bereichert. 
 
Leider verlässt unser  Yannik Seyerlein uns bereits nach seiner 
Probezeit. Wir unterstützen seine Entscheidung, zurück an die Universität zu ge-
hen, um Lehrer im Quereinstieg zu werden, vollkommen, und freuen uns, ihn als 
Ehrenamtler und Vereinsmitglied im Team zu behalten. Raffaele Clarizia, ausge-
bildeter Erzieher und Erlebnispädagoge ersetzt ihn ab dem  
1.11.2024.  
 

 

 

  



 
 
 

 

 
 

 
 wurden seit Gründung über Tausche Bildung für Wohnen Ham-

burg e.V. publiziert. Die Wichtigsten haben wir hier aufgelistet. Den vollständigen Pres-
sespiegel können Sie gerne bei uns erfragen. Die Beiträge sind, wenn möglich, hinter 
den Logos verlinkt: 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neben dem im Herbst 2023 gewonnenen  
konnten wir uns im Frühjahr 2024 gemeinsam mit dem Dachverein im Ruhrgebiet über 
den  der Stiftung Bürgermut freuen, der unser 
innovatives Social Franchising Modell ehrt. 
 
Außerdem haben wir im Sommer mit der Agentur  die bereits seit Jahren mit 
Tausche Bildung für Wohnen im Ruhrgebiet zusammenarbeitet, unseren ersten 

gedreht.  
 
 
 

  

https://www.youtube.com/watch?v=3oLgzjw6QNg&t=1s
https://www.youtube.com/watch?v=vHpGu0pqpBE
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/hamburg_journal/Tausche-Bildung-fuer-Wohnen-Sozialprojekt-in-Steilshoop,hamj139236.html
https://www.hinzundkunzt.de/guter-tausch/
https://elbblickmagazin.de/3d-flip-book/elbblick-magazin-no-38/


 
 
 

 

Unser Finanzierungsmodell hat sich in den letzten Monaten gefestigt und wir sind sehr 
dankbar für die beständige  Während die 
Anschubfinanzierung durch die  ausge-
laufen ist, freuen wir uns über zahlreiche Partner:innen, die ihre Kennenlernförderung 
(teilweise über mehrere Jahre) verlängert haben. Dazu gehören die 

 Die 
Soziallotterie und die  fördern im vergangenen und lau-

fenden Schuljahr außerdem unser Ferien- und Freizeitprogramm. Die 
hat ihr Engagement ausgeweitet und für drei Jahre die Finanzierung 

der dritten Bildungspat:innen WG und den damit gestiegenen Projektkosten zugesagt. 
Auch die  hat sich an diesem Projekt beteiligt.  
Besonders dankbar sind wir für die zuverlässige Unterstützung durch die , die 
uns nun bereits 4 Immobilien mietfrei zur Verfügung stellt. 
Neu an Bord begrüßen wir das Dortmunder Unternehmen , das zwei Bil-
dungspat:innen-Patenschaften für drei Jahre übernimmt. Ebenfalls zu erwähnen ist die 
Folgeförderung des  – es ist schön, dass auch die Stadt Hamburg 
ihren Beitrag zum Gelingen des Projektes beiträgt. Auch den Bereich „Digital Fundrai-
sing“ konnten wir ausbauen und eine Partnerschaft mit der Sozialen Versicherungsmak-
lerin  schließen.  
Wir kommen einem ausgeglichenen  (Immobilienwirtschaft, Stiftun-
gen, Unternehmen, Kommunale Mittel und Privat Spenden) also näher, haben eine ge-
wisse  und können die durch 
erhöhten Personalbedarf gestiegenen Kosten mittelfristig decken. 
 
 

 



 
 
 

 

  



 
 
 

 

 

 

 

Schreyerring 13 
22309 Hamburg 

hippke@tauschebildung-hamburg.org 
0177 4759866 

www.tauschebildung-hamburg.org 

 

Der vorliegende Bericht beschreibt die Aktivitäten der Organisation Tausche Bildung für Wohnen 
Hamburg e.V. vom 01.07.2024 bis zum 31.10.2024.  
Vereinssitz der Organisation ist Schreyerring 13, 22309 Hamburg. TBfW HH ist ein beim Amtsge-
richt Hamburg unter der Vereinsregisternummer 25211 eingetragener Verein und Einsatzstelle 
für den Bundesfreiwilligendienst. 
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